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Kleine Ballade

Ein Roß galöppelte gen Chur,
Die Stadt trug frohes Festgewand,
Doch eine rechte Roßnatur
Ist überall und stets zur Hand.

Ein Schütze sah das alte Roß,

Er hat die Armbrust abgetruckt,
Der Schimmel ist davon gejuckt,
Potz Hagel das war Teils Geschoß!

Lieber Nebelspalter!

Neulich wollte mein Freund wieder
einmal ein Nahrungsmittelpaket an seine
Verwandten im Norden absenden. Es

befanden sich darin u. a. etwa ein hal¬

bes Dutzend verschiedene Sorten von
Dörrgemüse. Um sich die langweilige
Detailaufzählung auf dem Ausfuhrformular

zu ersparen, schrieb er einfach
«Dörrgemüse». Worauf ihm die neue
Beamtin am Schalter lang und breit er¬

klärte, dah; alles genau draufstehen
müsse, bis mein Freund schliehlich
ärgerlich vor sich hinbrummte: «Ach,
Chabis!» «So, Chabis?» wiederholte
das Fräulein. Sprach's und schrieb's aufs
Formular. Scn-
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